
GOLF CLUB WÜRZBURG   Der Leading Golf Club wird zum Magneten für Top-Level-Turniere auf  
Amateur- wie Profiebene. Bei der Emil Frey Mainfranken Golftrophy zugunsten der Peak Performer 
Stiftung wurden 31.557 Euro gesammelt, „full house“ wiederum beim GCW CLUB BBQ Golf Cup.

S
portlicher Anspruch, gesell-
schaftliches Engagement und 
Spitzenkulinarik: Der Golf Club 
Würzburg verbindet Turnier-
golf mit einem Club-

leben, bei dem das Geschehen 
längst nicht am 18. Grün endet. 
Genuss und Geselligkeit spielen 
hier neben dem Sport stets eine 
ebenso tragende Rolle.
    So beispielsweise bei der Emil 
Frey Mainfranken Golftrophy zu-
gunsten der Peak Performer Stif-
tung, die erstmals im Golf Club 
Würzburg ausgetragen wurde. 
Unter dem Motto „Freude am 
Leisten“ hat sich die Stiftung 
zum Ziel gesetzt, Kindern und Ju-
gendlichen Werte wie Leistungs-
bereitschaft, Durchhaltevermö-

gen und einen konstruktiven Umgang 
mit Rückschlägen zu vermitteln. 
    Gespielt wurde bei bestem Wetter 
im Chapman Vierer, zu den Gästen 

zählten auch Kariem Baraka, Präsident 
der PGA of Germany, Arno Malte Uh-
lig, Präsident des Bayerischen Golf-
verbands und Vizepräsident des DGV, 

sowie DGV-Vizepräsidentin Prof. 
Dr. Anne Jakob. Sportlich sicher-
ten sich Clubpräsident Bernhard 
May und Kariem Baraka mit 41 
Punkten den Bruttosieg. Das be-
eindruckendste  Ergebnis des 
Tages folgte jedoch bei der Ver-
kündung der Spendensumme: 
Insgesamt kamen an diesem Tag 
stolze 31.557 Euro für die Peak 
Performer Stiftung zusammen. 

Einen besonderen Akzent setz-
te im Rahmen der Abendveran-
staltung der „Peak Talk“: Olym-
piasieger Matthias Steiner und 

FREUDEFREUDE
AM LEISTENAM LEISTEN

Aufnahme von Bernhard May in den Kreis der „Peak 
Performer“: Peter Schröttle (l.) und Matthias Steiner 
übergeben ein von allen Mitgliedern signiertes Shirt
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LET-Spielerin Verena Gimmy sprachen 
über ihre Erfahrungen im Spitzen-
sport, über Rückschläge und die Be-
deutung von Leistungsbereitschaft. 

„Wir waren stolz, an diesem Tag Gast-
geber für die Freude am Leisten sein 
zu dürfen. Ein Golfturnier, an dessen 
Ende eine solche Summe für die För-
derung von Kindern und Jugendlichen 
steht, zeigt auch, was unser Sport über 
das Spiel hinaus bewirken kann“, so 
Clubpräsident Bernhard May.

VOM FAIRWAY ZUM BBQ
Wie selbstverständlich sich sportli-
cher Wettbewerb und Geselligkeit in 
Würzburg verbinden lassen, zeigte 
nicht weniger eindrucksvoll der GCW 
CLUB BBQ Golf Cup. Auch hier war die  
Resonanz war auch hier beachtlich: 
Die ausgelobten 80 Startplätze waren 
innerhalb von drei Stunden vergeben, 
zusätzlich gab es eine Warteliste. 
    Pünktlich um 10 Uhr begann das 
Turnier per Kanonenstart und entwi-

ckelte sich bei besten Bedingungen 
schnell zu einem sportlich anspruchs-
vollen, gleichzeitig ausgesprochen ge-
selligen Event. Bereits während der 
Turnierrunde kam der Genuss nicht 
zu kurz: Das Team des Restaurants  
ARTISA versorgte die Teilnehmenden 
mit mobiler Rundenverpflegung.

GENUSS ALS CLUBKULTUR
Am Abend rückte das Golfspiel dann 
in den Hintergrund: Rund 130 Mit-
glieder und Gäste kamen in den Ge-
nuss der neuen Miele Outdoorküche, 
wo das ARTISA-Team gemeinsam mit 
zwei Miele-Köchen ein fünfgängi-
ges BBQ-Menü zubereitete. Mit u. a.  
Jakobsmuscheln auf Limonenölrisotto, 
Charolais-Rücken und zweierlei Ana-
nas mit Kokos-Joghurteis zum Dessert 
ging der Turniertag nahtlos in einen 
sommerlichen Genussabend über. 

Der gemeinsame Nenner im Golf Club 
Würzburg ist im Grunde schnell ge-
funden: Turniere stehen hier nicht nur 
für sportlichen Wettbewerb, sondern 
schaffen Begegnungen. Nicht zuletzt 
dank des außergewöhnlichen kulina-
rischen Angebots finden sich in dem 
Leading Golf Club zahlreiche Gründe, 
nach dem letzten Putt noch etwas  
länger auf der Anlage zu verweilen. GT

www.golfclub-wuerzburg.de

„Full house“ beim Golf Club Würzburg BBQ Golf Cup: 
130 Mitglieder und Gäste bei der Abendveranstaltung

Verwöhnten die Gäste mit der neuen Outdoorküche: 
Miele-Köche und Team ARTISA mit Bernhard May (r.)

Genusskulinarik: Vitello vom  
Kalbsfilet mit Brotchip & Tomate

Beste Stimmung bei der Siegerehrung: 
Bernhard May mit Preisträgern

Sportliches Highlight: Mit LET-Spielerin 
Verena Gimmy (2. v. l.) auf der Runde
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